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        Klicken Sie hier für ihre Ausgabe

      

        

      
        Tragen Sie sich für den Jessica Fox Newsletter ein und erhalten Sie ein KOSTENLOSES Buch exklusiv für Abonnenten.

      

        

      
        Holen Sie sich hier Ihr kostenloses Exemplar von Eifersucht: Ein Milliardär Bad Boy Liebesroman"

      

        

      
        Klicken Sie hier für ihre Ausgabe
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        Neue Liebe entsteht, aber auch eine Eifersucht, die sie zu zerstören droht.

      

        

      
        Ich habe meine winzige Heimatstadt und ihre Einschränkungen hinter mir gelassen. Dann erschien ein bekanntes Gesicht in der Bar, in der ich arbeite, und brachte mich wieder dorthin zurück, wo ich angefangen hatte …

        Mein Plan war, ewig Junggeselle zu sein. Die Frauen lieben und sie dann verlassen, sodass sie sich nach mir verzehrten.

        Rainy Matthews, die Schulfreundin meiner Schwester, passte überhaupt nicht in meinen Plan.

        Ab dem Moment, in dem ich sie erblickte, waren mein Körper und Geist in ständigem Konflikt. Mein Verstand sagte mir, dass sie tabu war, ich sie nicht mit meiner umtriebigen Art verletzen dürfe. Mein Körper sagte mir, dass ich sie wollte. Ich wollte sie stöhnen hören, während sie sich dem Genuss meines Schwanzes hingab.

        Aber noch jemand anders wollte dafür sorgen, dass Rainy eine kurzlebige Affäre bleiben würde und nichts weiter. Eifersucht funkte dazwischen, und ich hatte keine Ahnung, ob wir überhaupt überleben würden …

      

        

      
        Klicken Sie hier für ihre Ausgabe

      

        

      
        https://www.steamyromance.info/kostenlose-bücher-und-hörbücher

      

      

    

  


  
    
      
        
        Ich bin der Typ Mann, dem niemand sagt, was er zu tun hat.

        Ich bin der Typ Mann, der weiß, was er will. Ich beuge die Regeln: Alles folgt nach meinem Willen, und ich kümmere mich nicht um die Konsequenzen.

        Als ich in rechtliche und finanzielle Schwierigkeiten gerate, bin ich mehr als bereit, den Deal der Staatsanwaltschaft anzunehmen, um einen Skandal zu vermeiden.

        Was das für ein Deal ist? Er besagt, dass ich die Rolle des Weihnachtsmanns in einem der größten Kaufhäuser in New York spielen soll.

        Ich bin entschlossen, es irgendwie hinter mich zu bringen.

        Dann treffe ich Alexis.

        Sie ist schüchtern, unschuldig und sexy.

        Sie sollte auf jeden Fall auf der Liste der netten Mädchen stehen, aber ich werde sie auf die Liste der ungezogenen Mädchen setzen.
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        Alexis Simone:

      

      

      
        
        Das Studium ist stressig, und ich stelle fest, dass es so gut wie unmöglich ist, eine Wohltätigkeitsorganisation zu gründen.

        Wie auch immer, ich bin entschlossen. Meine Zwillingsschwester ist an Leukämie gestorben, als wir Kinder waren, und ich habe es mir zum Lebensziel gemacht, ein Heilmittel zu finden.

        Ich bin nicht allein, aber dann bin ich es doch.

        Ich stürze mich in die Arbeit für wohltätige Zwecke. Ich habe keine Angst vor harter Arbeit und bin nicht daran interessiert, mich auf die Kerle einzulassen, die bei diesen Events auftauchen, um Frauen abzuschleppen.

        Und ich hatte bestimmt nicht vor, Clay zu treffen.

        Er ist jung, reich und genau der Typ Mann, den ich niemals lieben werde.

        Aber wenn er mich ansieht, zittern meine Knie. Ich bin Wachs in seinen Händen.

        Und er weiß es.

      

        

      
        Es ist Winter im Big Apple, und der Geist der Weihnacht liegt in der Luft. Zumindest für den Rest der Stadt. Clay Jordan ist seit Kurzem in einen Rechtsstreit verwickelt und nicht sicher, wie er es vermeiden kann, erneut in die Schlagzeilen zu geraten.

        Als er die Möglichkeit hat, sich freiwillig für wohltätige Zwecke zu engagieren, anstatt ins Gefängnis zu gehen, ist er sofort bereit, aber alles andere als glücklich darüber.

        Bis er Alexis trifft. Sie ist jung, hübsch, engagiert und vor allem unschuldig. Sie ist überhaupt nicht sein Typ, aber genau die Frau, die er braucht. Er hat sie im Visier, aber es ist klar, dass sie nicht interessiert ist.

        Oder doch?

        Subtile Hinweise und ein heißer Moment unter dem Mistelzweig sind nötig, um das Eis zwischen ihnen zu brechen, und bald verliebt sich Alexis Hals über Kopf in einen Mann, von dem sie weiß, dass er nicht gut für sie ist.

        Aber zum ersten Mal in ihrem Leben ist sie bereit, ungezogen zu sein.
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      „Also, Larry, wie schlimm ist es?“, frage ich ungeduldig. „Hören Sie auf mit den Ausflüchten und sagen Sie es mir direkt.“

      Am anderen Ende der Leitung wird eine Pause eingelegt, gefolgt von einem Seufzer. „Es sieht nicht gut aus, Clay. Sie wissen, dass das Finanzamt bei Steuerhinterziehung keine Gnade kennt. Warum landen wohl so viele CEOs im Gefängnis?“ Er lacht, aber ich stimme nicht mit ein. Ich bin schuldig und möchte nicht, dass dies zu einem weiteren Skandal wird.

      In den letzten Jahren war mein Name mehr als einmal in den Schlagzeilen. Es scheint, als könnte ich mich der Öffentlichkeit nicht entziehen, wenn ich mich ständig auf die falschen Frauen oder die falschen Außenhandelsgeschäfte einlasse. Nicht, dass es mich interessiert, was andere denken. Ich habe mehr Geld, als ich ausgeben kann, und ich habe mich noch nie von meinen Ambitionen abhalten lassen.

      Selbst die größeren Probleme, mit denen ich konfrontiert war, haben mich nicht davon abgehalten, neue Geschäftspartner, Investoren und Leute zu finden, die mich bitten, bei ihnen zu investieren. Ich kann jede Frau haben, die ich will, wann immer ich will, sie morgen abservieren und zur nächsten gehen.

      Ehrlich gesagt war ich in meinen Zwanzigern und bis weit in meine Dreißiger in Bestform und bin einer der jüngsten Milliardäre in der Geschichte geworden.

      „Ich verstehe nicht, was daran komisch sein soll“, sage ich trocken. Das Gelächter hört auf, und er räuspert sich.

      „Nein, daran ist überhaupt nichts komisch“, sagt er. „Aber es macht auch keinen Sinn, sich über etwas Gedanken zu machen, das man nicht kontrollieren kann.“

      „Sie sind derjenige, der die Kontrolle darüber hat!“, knurre ich. „Sie sagten, Sie wären der beste Anwalt in New York City! Ich bin darauf angewiesen, dass Sie die ganze Sache unter den Teppich kehren und aus den Zeitungen heraushalten!“

      „Das ist das ultimative Ziel. Ich weiß, dass Sie deswegen gestresst sind, aber das ist nicht nötig! Ich werde nicht grundlos als der Beste bezeichnet. Wenn Sie sich beruhigen, wird alles viel reibungsloser verlaufen“, erwidert Larry herablassend und wenn er im Raum wäre, würde ich ihn wahrscheinlich schlagen.

      Ich hasse es, mit Anwälten zu arbeiten. Sie sind alle gleich und mehr darauf konzentriert, was sie bei dem Fall herausschlagen können, als mir zu helfen, aus der Situation herauszukommen. Es ist mir egal, wie gut er am Ende des Tages aussieht. Mich interessiert nur, dass mein Name nicht in den Schlagzeilen landet.

      „Ich werde mich beruhigen, wenn Sie mir sagen, dass ich nicht ins Gefängnis komme.“

      „Vertrauen Sie mir. Ich bin ein Verhandlungsexperte. Ich werde sicherstellen, dass Sie nicht ins Gefängnis müssen …“ Seine Stimme verstummt plötzlich, und ich habe den Eindruck, dass er noch mehr sagen wollte, aber die Worte nicht finden kann.

      „Und?“

      Er räuspert sich.

      „Larry, Sie tun keinem von uns etwas Gutes, wenn Sie Geheimnisse vor mir haben. Können Sie mich vor dem Gefängnis bewahren oder nicht? Wenn ich inhaftiert werde, nachdem Sie mir gesagt haben, dass das nicht passieren wird, werden Sie es mir büßen, wenn ich rauskomme.“

      „Nun, darum geht es. Sie müssen nicht ins Gefängnis, wenn Sie mir die Erlaubnis geben, ganz nach meinem Ermessen zu handeln“, sagt er.

      „Und das bedeutet?“

      „Da Sie zu keiner Ihrer Verhandlungen erscheinen werden, müssen Sie darauf vertrauen, dass ich alles für Sie erledigen werde. Keine Fragen. Außerdem sind Sie noch nicht verurteilt. Wir können hoffen, dass es nicht zu einem Schuldspruch kommt“, sagt Larry optimistisch.

      „Und wie stehen meine Chancen, dass das tatsächlich passiert?“

      Es gibt eine weitere lange Pause an seinem Ende der Leitung, und ich frage mich, wie er den Status des besten Anwalts im Big Apple erlangt hat. Er scheint einer der schlimmsten zu sein, mit denen ich je zu tun hatte, und das ist mehr, als ich ertragen kann.

      „Larry, Sie tun sich hier keinen Gefallen …“

      „Sehr schlecht. Die Staatsanwaltschaft hat die Bankunterlagen und die Telefonaufzeichnungen. Wenn Sie da rauskommen wollen, hätten Sie Ihre Spuren besser verwischen sollen. Aber im Gerichtssaal sind schon seltsamere Dinge passiert.“

      „Meine Spuren besser verwischen? Was für ein großartiger Vorschlag von einem Rechtsberater.“

      „Hey, ich versuche hier so transparent wie möglich zu sein. Seien wir ehrlich, Sie sind derjenige, der es sich wirklich nicht leisten kann, verurteilt zu werden“, betont Larry. Wieder kocht mein Temperament hoch. Ich wünschte, er wäre mit mir im selben Raum, damit meine Faust sein Gesicht treffen könnte. Sicher, das ist nicht die beste Art, mit seinem Anwalt umzugehen, aber er macht mich wütend, und ich bin Clay Jordan – ich muss mich nicht so behandeln lassen.

      „Kümmern Sie sich so schnell wie möglich darum.“ Ich bemühe mich, die Anspannung in meiner Stimme nicht zu zeigen. „Können Sie wenigstens das schaffen oder brauchen Sie jemanden, der Ihnen auch dabei ständig über die Schulter sieht?“

      „Ich muss mich nach Ihren Verhandlungsterminen richten. Sie möchten, dass es schnell vorbei ist, aber das System funktioniert nicht so. Es kann Monate dauern, bis wir mit der Staatsanwaltschaft etwas ausgearbeitet haben, das alle zufriedenstellt.“

      „Monate?“

      „Es hängt davon ab, wie das Urteil ausfällt, was der Richter anbietet, und was ich annehmen darf“, erklärt Larry. Er macht eine Pause, und ich weiß, dass er mich noch einmal auf Umwegen um Erlaubnis bitten will.

      „Tun Sie, was nötig ist, um mich aus dem Gefängnis herauszuhalten. Hauptsache, es gibt keinen Skandal, und ich komme nicht hinter Gitter. Wenn Sie das für mich erreichen, ist es mir egal, was Sie dafür tun müssen.“

      Ein lautes Aufatmen ertönt am anderen Ende der Leitung, und die Fröhlichkeit kehrt wieder in die Stimme meines Anwalts zurück. „Das höre ich gern. Mr. Jordan, ich weiß Ihre Kooperationsbereitschaft zu schätzen. Es ist die beste Wahl.“

      Seine Schmeichelei ist unnötig, und seine Beruhigungsversuche sind wenig glaubhaft. Ich habe meine Zweifel, was ihn betrifft. Hat er das Zeug dazu, mir zu helfen? Aber meine Geschäftspartner haben mir gesagt, dass er gut ist, und ich hoffe, dass er seine Versprechen halten kann.

      „Also gut, frohe Weihnachten! Nach dem Gerichtstermin am Montag melde ich mich wieder bei Ihnen“, erklingt Larrys fröhliche Stimme durch das Telefon.

      „Zur Hölle mit Weihnachten.“

      „Jetzt klingen Sie wie ein alter Griesgram“, sagt Larry, aber ich lege auf. Die Feiertage bedeuten mir seit Jahren nichts. Von Thanksgiving bis Neujahr stecke ich meinen Kopf in den Sand und versuche, das Ganze zu vergessen. Die Feiertage waren in meiner Familie nie eine große Sache. Mein Vater war immer weg, und meine Mutter hatte eine Affäre mit einem anderen Mann und war nie zu Hause.

      Ich war allein, und so ist es jetzt besser.

      Meine Finger verschränken sich, und mein Kopf dreht sich lustlos zum Fenster und beobachtet, wie die Schneeflocken vom Himmel fallen. Hier im dreißigsten Stock haben sie noch einen langen Weg vor sich, bevor sie unten auf der Straße landen.

      Ich vergrabe mein Gesicht in meinen Händen und atme tief ein. Vielleicht hat Larry Erfolg und dieser Albtraum endet bald.

      Es ist nicht wichtig, wie er das macht – Hauptsache, ich komme nicht ins Gefängnis.
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      „Sir, würden Sie der Alyssa‘s Friends Foundation einen Dollar spenden? Es ist gemeinnützig und soll – okay. Oh, Miss! Entschuldigung, möchten Sie der Alyssa‘s Friends Foundation einen Dollar spenden? Nein? Okay, trotzdem frohe Weihnachten.“ Ich gehe zurück an meinen Platz in der Ecke des Kaufhauses und stelle mich mit meinen Flyern neben meinen leeren Tisch.

      Ich lasse mich auf meinem Stuhl nieder und denke über eine neue Art nach, auf die Menschen zuzugehen. In den letzten drei Tagen hat niemand gespendet, und selbst davor wurden bisher nur magere fünfzig Dollar gesammelt. Nach einigen Wochen stecke ich mit durchdrehenden Reifen im Schlamm fest.

      Es ist Weihnachten. Es sollte die Zeit des Schenkens sein, aber ich beobachte die Käufer, die mit Tüten beladen aus den Geschäften kommen. Die wahre Bedeutung des Weihnachtsfests ist der Welt verlorengegangen.

      Man soll kaufen, so viel man kann, vor seinen Freunden und seiner Familie mit seinen Geschenken angeben und essen und trinken, bis man fast platzt – und das alles im Geiste der Feiertage. Darum geht es bei Weihnachten aber nicht, und das deprimiert mich.

      Meine kleine Station hier wurde in der Hoffnung eingerichtet, Geld und Aufmerksamkeit für die Wohltätigkeitsorganisation zu bekommen, die ich gründen möchte. Als College-Studentin ist es nicht einfach, Zeit zu finden, um an meiner Wohltätigkeitsorganisation zu arbeiten oder mich für andere Vereine zu engagieren, aber das hindert mich nicht daran, es zu versuchen.

      Jetzt, da die Weihnachtsferien oder vielmehr die Winterferien begonnen haben, bleibt mir mehr als ein Monat, um mich meiner Leidenschaft hinzugeben und meine eigene Organisation endlich zum Laufen zu bringen. Das heißt, falls jemand, der an meinem Tisch vorbeigeht, mich beachtet.

      Die meiste Zeit bekomme ich nur seltsame Blicke von Passanten. Oft wedeln sie mit der Hand und schütteln den Kopf, ohne sich die Mühe zu machen, mir zuzuhören oder mir Glück zu wünschen. Würde eine andere 22-Jährige ihre gesamten Ferien opfern, um auf eigene Faust eine Wohltätigkeitsorganisation zu gründen?

      Warum schenken sie mir nicht ein paar Augenblicke ihrer Zeit?

      „Hallo, Sir!“, beginne ich erneut, als ich den potenziellen Spender aus einem Geschäft kommen sehe. Er steckt sofort das Bluetooth in sein Ohr, und ich weiß nicht, ob er wirklich mit jemandem spricht oder mich nur meidet. In jedem Fall ist er jetzt nicht verfügbar. Das Kaufhaus hat sehr strenge Richtlinien in Bezug darauf, wen ich ansprechen darf und wen nicht. Personen, die telefonieren, Geschäfte abwickeln oder signalisieren, dass sie in Ruhe gelassen werden möchten, stehen definitiv auf letzterer Liste.

      Ich lehne mich auf meinem Stuhl zurück und schaue auf den Tisch vor mir. Es gibt ein paar Kleinigkeiten, die ich mitgebracht habe und die meine Idee sowie meine Kindheit beschreiben. Mein Blick fällt auf ein Foto meiner lächelnden Schwester Alyssa.

      Sie ist der Grund, warum ich diese Organisation gründen möchte, und sie ist der Grund, warum sie erfolgreich sein wird. Wir waren Zwillinge, unzertrennlich und identisch. Wir liebten dieselben Dinge, teilten dieselben Geheimnisse und schworen, niemals auseinandergerissen zu werden.

      Als wir neun Jahre alt waren, wurde bei ihr Leukämie diagnostiziert. Es war ein harter Kampf, und sie kämpfte mit aller Kraft, die sie hatte, aber nach drei langen Jahren der Qual, unzähligen Behandlungen, Stunden in ihrem Krankenhausbett und genug Tränen, um einen Ozean zu füllen, starb sie still in der Nacht vor unserem zwölften Geburtstag.

      Ich war am Boden zerstört. Und es wird nicht genug geforscht, um eine Heilmethode für diese schreckliche Krankheit zu finden. Sicher, es gibt Stiftungen und Krankenhäuser, die Kindern mit solchen Krankheiten helfen, aber für mich ist das nicht genug. Für Alyssa war es nicht genug. Wenn bessere Behandlungsmethoden verfügbar gewesen wären, könnte sie heute noch hier sein.

      Für mich ist ihr Tod nicht nur eine Zahl in einer Statistik. Alyssa wird kein weiteres trauriges Schicksal sein. Meine Organisation wird einen Unterschied machen, und das Gesicht meiner Schwester wird ihr Markenzeichen sein. Ich stelle mir vor, wie es sein wird, wenn ich damit erfolgreich bin: Jeder auf der Welt wird wissen, wer Alyssa Simone ist.

      „Guten Abend, Ma‘am! Haben Sie einen Moment Zeit? Könnten Sie einen Beitrag zu einer Wohltätigkeitsorganisation leisten? Es ist Weihnachten, und ich sammle für einen guten Zweck!“, sage ich zu einer älteren Frau, als sie eines der teuersten Geschäfte des Kaufhauses verlässt.

      „Worum geht es?“

      „Danke. Der Name der Organisation ist Alyssa‘s Friends Foundation. Sie ist für Kinder, die gegen Leukämie kämpfen.“ Mein Herz setzt einen Schlag aus. „Das Ziel ist, mehr Forschung zu finanzieren und hoffentlich ein Heilmittel zu finden.“

      „Oh, wie schön. Leider habe ich schon alles ausgegeben, was heute möglich war. Frohe Weihnachten!“, ruft sie und geht weiter. Etwas sagt mir, ich soll sie verfolgen wie die Männer, die diese Maniküre-Sets verkaufen, aber ich kann es nicht. Sie hat mir ihre Antwort gegeben. Obwohl sie Hunderte von Dollar in absoluten Müll investiert hat, wird sie ihre Meinung nicht ändern.

      „Miss Simone, wie geht es Ihnen heute?“ Eine Stimme hinter mir erregt meine Aufmerksamkeit. Ich drehe mich mit hochgezogenen Augenbrauen um und erkenne Mr. Scott sofort. Er ist der Manager des Kaufhauses. Er läuft den ganzen Tag herum, spricht mit Kunden und dem Personal und sorgt dafür, dass alles funktioniert. Es ist selten, dass er mich zweimal ansieht. Vielleicht hat er gute Neuigkeiten?

      „Mr. Scott, es freut mich, Sie zu sehen! Was kann ich für Sie tun?“, frage ich lächelnd.

      „Wie läuft Ihre Spendenaktion?“, fragt er, während er den Tisch kritisch mustert und sein Blick über dem leeren Einmachglas neben dem Bild meiner Schwester verweilt.

      „Sie läuft gut“, lüge ich.

      „Hm. Leider gilt für das Kaufhaus eine Richtlinie, die besagt, dass Einnahmen generiert werden müssen, wenn ein Raum mehr als ein paar Tage genutzt wird. Wissen Sie, alle anderen Anbieter zahlen eine Provision für das, was sie verkaufen. Sie nicht.“

      Mein Herz wird schwer. Das ist das Letzte, mit dem ich mich zusätzlich zu allem anderen befassen möchte.

      „Oh, das wusste ich nicht. Da es für einen so guten Zweck ist und Weihnachten ist … würden Sie vielleicht in Betracht ziehen, eine Ausnahme zu machen?“

      „Ich fürchte nein. Die anderen Anbieter wissen, dass Sie nicht für Ihren Platz bezahlen. Wir glauben an Gleichheit, was bedeutet, dass unsere Regeln für alle gelten“, antwortet er.

      „Ich verstehe, aber es gibt keine andere Möglichkeit, direkten Kontakt mit der Öffentlichkeit aufzunehmen.“ Meine Stimme zittert.

      „Regeln sind Regeln, Miss Simone. Wenn wir sie nicht durchsetzen, sind sie wertlos. Entweder Sie bezahlen für Ihren Platz oder Sie packen Ihre Sachen.“

      Das kann ich mir auf keinen Fall leisten. Ich komme auch so schon kaum über die Runden. Es ist schwer genug, das für die Organisation gesammelte Geld nie anzurühren. Aber ich habe meine moralischen Grundsätze, und nichts wird sie ändern. Egal wie schwierig es wird.

      Ein gezwungenes Lächeln erscheint auf meinem Gesicht.

      „Natürlich, danke für die Chance.“ Ich drehe mich um, um den Tisch abzuräumen, und bemerke den überraschten Ausdruck auf seinem Gesicht. Er dachte bestimmt, es wäre schwieriger, mich loszuwerden, aber eine Szene zu machen war noch nie mein Stil. Ich glaube an Frieden, nicht an Gewalt, um meinen Standpunkt zu vermitteln.

      „Danke“, sagt er. Er dreht sich um, macht aber nur ein paar Schritte, bevor er sich wieder umdreht. „Wissen Sie, es gibt eine Möglichkeit, eine Ausnahme zu machen.“

      „Wie meinen Sie das?“ Ich blicke überrascht und hoffnungsvoll auf.

      „Wir sind dabei, das Weihnachtsmann-Display einzurichten, und wir brauchen eine Elfe. Wenn Sie bereit sind, diese Position einzunehmen, leisten Sie einen Beitrag zum Geschäft und können die Eltern um Spenden bitten, während ihre Kinder fotografiert werden“, sagt Scott.

      „Ich nehme sie! Danke! Vielen Dank!“

      Er hält seine Hände hoch, um mich zu beruhigen.

      „Ich bewundere, was Sie tun, und würde gern helfen, wenn ich kann. Seien Sie morgen früh hier, und wir werden Ihnen ein Kostüm besorgen. Oh, und hier“, er schaut sich um, um sicherzustellen, dass niemand ihn sieht, und gibt mir dann einen Zehn-Dollar-Schein. „Für Ihre Organisation.“

      Ich lächle und kämpfe gegen die Tränen in meinen Augen. „Sie haben keine Ahnung, wie viel mir das bedeutet.“

      „Frohe Weihnachten“, antwortet er. Er verschränkt die Hände hinter dem Rücken und geht mit der königlichen Haltung davon, die er immer hat.

      „Frohe Weihnachten“, flüstere ich und schüttle ungläubig den Kopf. Vielleicht werden die Feiertage doch noch schön.
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